



Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vos,	 	 	 	 	 	 	       
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Recker Gemeinderates,


parallel zur Prüfung des von uns beantragten und als dringend erforderlich angesehenen 
Neubaus der Overberggrundschule, sehen die Fraktionen der CDU und der SPD die 
Notwendigkeit, umgehend Potenzialflächen für einen Neubau zu sichten und zu bewerten. 
Dabei spielen die Größe der Fläche, die Verfügbarkeit, die verkehrliche Anbindung sowie die 
baurechtlichen Möglichkeiten eine maßgebliche Rolle. Da ein gutes Schulsystem ein 
Aushängeschild für die Gemeinde Recke darstellt, ist eine weitere zeitliche Verzögerung 
nicht zu verantworten.


Unter Bezugnahme auf unseren gemeinsamen Antrag vom 17.01.2022 zum Neubau der 
Overberggrundschule beantragen die Fraktionen der CDU und der SPD daher: 


Der Bürgermeister wird beauftragt umgehend Potenzialflächen für den Neubau der 
Overbergschule unter den folgenden Kriterien zu prüfen:


•Notwendige Größe für einen bedarfsgerechten Neubau inklusive möglicher 
Erweiterungsfläche


•Verfügbarkeit der Fläche


•Verkehrliche Anbindung (Bus, Fahrrad und PKW)


•Schaffung von Baurecht


An den Bürgermeister der Gemeinde Recke

Herrn Peter Vos, den Kämmerer

Wolfgang Reiners 
den Gemeinderat und deren Mitglieder


Montag, 14. November 2022

SPD RECKE | CDU Recke/Steinbeck  



Eine Vorstellung erster Ergebnisse wird im nichtöffentlichen Teil der Ratssitzung am 
12.01.2023 erbeten.


Wir bitten um eine zeitnahe Beschlussfassung in der Ratssitzung am 08.12.2022 und um 
Zustimmung.





													Für die CDU-Fraktion                          	 	  Für die SPD-Fraktion





Martin Attermeyer

Fraktionsvorsitzender und Vorsitzender 

der CDU Recke/Steinbeck

Björn R. Schmitz

Fraktionsvorsitzender SPD Recke


